
Weiterentwicklungen im 
Energieforschungsprogramm der 
Bundesregierung 

Dr. Hans-Christoph Wirth, BMWi 

ZIEHL VI, Berlin 

20. März 2018 



Politische Ausgangslage 

Wir führen die Energiewende sauber, sicher 

und bezahlbar fort 

insbesondere für die Sektorkopplung 

von Strom-Mobilität-Wärme 

eine nachhaltige 

Energieerzeugung 

und -versorgung sicher und 

bedarfsgerecht gestalten 

Investitionen in eine 

moderne Infrastruktur in 

den Bereichen Mobilität, 

Energie und 

Digitalisierung 

Beschleunigung der 

Energiewende im 

Wärmesektor  

Wir werden nun ein 

neues integriertes 

Energiesystem 

schaffen  

Umweltverträglichkeit, 

Versorgungssicherheit 

und Bezahlbarkeit sind 

die Eckpfeiler dieser 

Energiepolitik 

unter Beachtung des Zieldreiecks 

Versorgungssicherheit, Sauberkeit 

und Wirtschaftlichkeit 



Deutschland auf dem Weg in ein neues Energiezeitalter 



Ziele der Energieforschungspolitik 

1. Technologische Entwicklung 
auslösen oder beschleunigen 

2. Know-How-Vorsprung auch 
international sichern und ausbauen 

3. Optionen offenhalten 

 

Energieforschung als  
Wegbereiter der Energiewende 



1974-1977 

1977-1980 

Meilensteine in der deutschen 
Energieforschungspolitik 

1981-1989 
1990-1995 

1996-2005 

2005-2011 
2011 



6. Energieforschungsprogramm (ab 2011) 

Ressortübergreifende Förderinitiativen 

 Energiespeicher 

 Stromnetze 

 Solares Bauen und Energieeffiziente Stadt 



Stammbaum der Energieforschungspolitik in 
Deutschland 

BMBF 

BMBF 

BMELF 

BMBF 

BMELF 

BMWi 

BMBF 

BMVEL 

BMU 

BMWA 

BMU 

BMBF 

1957 1990 1998 2002 2005 2014 

BMWi  
•DLR 

Energieforschung 

BMELV 

BMWi  
•Projekt- 
 förderung 

BMBF 

BMEL 

BMWi  
 



Angewandte nichtnukleare Energieforschung 

Gebäude, Quartier und  

dezentrale Energieversorgung 

Industrie  

und GHD 

Speicher Netze 

fossile Kraftwerke Brennstoffzelle 

Systemanalyse 

Wind Photo- 

voltaik 

Geothermie Solartherm.  

Kraftwerke 

Wasser- 

kraft und 

Meer 

Systemintegration Erneuerbarer 

Zusammenwirkung 

1. Energiewandlung 

2. Energieleitung 

3. Energienutzung 

4. Übergreifendes Information 

BMWi 

Elektro- 

mobilität 



18. Legislatur (ab 2014) 

Zusammenführung der FuE zu Energieeffizienz und 
Erneuerbaren 

 

Förderbekanntmachung BMWi vom Dezember 2014 

 

Aufbau der Forschungsnetzwerke Energie 



Vernetzung im Forschungsbereich 
„Energieeffizienz in Industrie und Gewerbe“ 

 Vielfalt an Branchen 

 unterschiedlichste Themen 

 alle Unternehmensgrößen 

 

 Heterogenität ist bestimmendes Merkmal 



 bündeln die Aktivitäten zu einem Schlüsselthema 

 sind langfristig angelegt (5–15 Jahre) 

 umfassen Forschung, Entwicklung und 
Demonstration  

 basieren auf Einzelprojekten 

 ermöglichen abgestimmtes und flexibles Vorgehen 

 begünstigen zügige Umsetzung der Ergebnisse 

 empfehlen programmatische Weiterentwicklung 

Forschungsfelder Energie in IuG 





Demonstration 

Anwendung 

Entwicklung 

Leiterfertigung 

2008 2015 2012 



Vorbereitungen zu einem neuen 
Energieforschungsprogramm 

 Breit angelegte Konsultation 

 

 Nutzung der Forschungsnetzwerke als 
Expertengremien 



Dez. 2016 
Auftakt 

2. Mai 2017              
40 Jahre EFP 

Dez. 2017  
Abschluss 

 

Feb. / März 2018 
Auswertung 

Vorbereitung 
parlamentarisches 
Verfahren 

Stakeholder aus Wirtschaft und Forschung:  
• FuI-Plattform 
• Expertenworkshops  
• Forschungsnetzwerke: Online-Umfrage und 7 

Expertenempfehlungen 
• Fachkonferenz „Zukunft der Energieforschung in DEU“ 
• Positions- und Impulspapiere: 15 BL/Agenturen,                   

8 Verbände, 2 Unternehmen, 6 Cluster/Verbünde,                
5 Akademien/FuE-Zentren, 2 FuE-Groupen   

Länder 
• Bund-Länder-

Gespräch 
• Regionale Energie-

forschungskonferen
zen Impulspapiere 

Wissenschaft 
Strategisches 
Leitprojekt „Trends und 
Perspektiven der 
Energieforschung“ 
März/April 2018 

7
. EFP

 

Beteiligung 

Bisher identifizierte neue Trends: 
Sektorkopplung, Digitalisierung, Reallabore, Zugang für Start-ups 

April 2017 
Online-Umfrage 

III./IV. Q. 2018 
Kabinett 

Konsultationsprozess 



Dez. 2016 
Auftakt 

2. Mai 2017              
40 Jahre EFP 

Dez. 2017  
Abschluss 

 

Feb. / März 2018 
Auswertung 

Vorbereitung 
parlamentarisches 
Verfahren 

Stakeholder aus Wirtschaft und Forschung:  
• FuI-Plattform 
• Expertenworkshops  
• Forschungsnetzwerke: Online-Umfrage und 7 

Expertenempfehlungen 
• Fachkonferenz „Zukunft der Energieforschung in DEU“ 
• Positions- und Impulspapiere: 15 BL/Agenturen,                   

8 Verbände, 2 Unternehmen, 6 Cluster/Verbünde,                
5 Akademien/FuE-Zentren, 2 FuE-Groupen   

Länder 
• Bund-Länder-

Gespräch 
• Regionale Energie-

forschungskonferen
zen Impulspapiere 

Wissenschaft 
Strategisches 
Leitprojekt „Trends und 
Perspektiven der 
Energieforschung“ 
März/April 2018 

7
. EFP

 

Beteiligung 

Bisher identifizierte neue Trends: 
Sektorkopplung, Digitalisierung, Reallabore, Zugang für Start-ups 

April 2017 
Online-Umfrage 

III./IV. Q. 2018 
Kabinett 

Konsultationsprozess 

Juni 2017 

Braunschweig 

 

 





neben die Bündelung  
strategischer Schlüsselthemen  
in den Forschungsfeldern  
tritt gleichberechtigt  
die Förderung von Einzelvorhaben 




